
sihens einer »ich-akze- Liste« ist 
visit unendlich- 

ss Juki- kein ve- Aikmiiereiu ; 
siedet in Kraft. 

Gerade in Sau Fremder 

Richterlicher Bescheid 
St. Laute-, W. Jus-Just 

Im hiesigen Bundesgericht entschied 
Richter Rogers, daß eine Gesellschaft 
das vollständw Recht habe, Arbeiters 
zu entlassen, weil sie einer Gewerkschaft 
angeht-»ren; ferner, daß sie eine soge- 
nannte sasnsarze Ltite führen dürfe, 
weil eine solche Handlung mit den Ge- 
sesen nicht im Widerspruch steht und 
keineswegs als eine Versch.no·rung an- 

zuselzen ist. 
« 

Diese Entscheidung betraf den Fall 
von Arthur L. Bauer. einem Mitgliede 
der Commercial Tele raphers Union, 
welcher beantragt hat , daß die We- 
stern Union Company davon abgehal- 
ten werden sollte, Mit lieder der Ge- 
werkschaft zu entlasfen und eine 
schwarze Liste zu führen. Die Anklage 
macht geltend, daß die Western Unton 
Campany den Artdur L. Bayer und 
andere Telegraphisten aus keinem an- 

deren Grunde entliesz, als weil sie 
Mitglieder der Telegraphers Unian 
eien und daß ferner die genannte Ge- 
ellschaft eine schwarze Liste führe, u.n 

te Gewerkschaft der Telegraphisten zu 
vernichten 

Der Richter entschied, daß ein Ur- 
deitgeber, falls tein bestimmter Kon- 
trakt vorliege, zu irgend einer Zeit 
und ohne Angabe von Gründen einen 
Arbeiter entla en könne« wie auch der-. 

Lesteren das echt ustehe, zu irgend 
einer eit und ohne Hingabe von Grün- 
den die Arbeit niederzulegen Es sci 
einerlei im Sinne des Gesehez ob der 

Arbeitgeber einen Nichtunionardeiter 
oder einen Gewerkschaftler entlasse- 
denn man kanne Niemanden zwingen, 
Leute zu beschäftigen, die er nicht wolle. 

Zur Illustration site seine haltunJ 
in dieser Angelegenheit führt der Rich- 
ter das folgende Beispiel an: »An-ge- 
nommenspein Mann, wein dein-Or- 
Ucll M occllllsllccs, WI- IIUIIU Illus- 

of the Republic oder der der Pregbys 
terianertirche angebZri, würde vor Ge- 
ner verlangen, daß man seinen Arbeit- 
geber ibn entlassen, weil er Mitglied; 
einer solcher- Organisation isi und fer- s 

ner verlangen, daß man seinem Arbeit- « 

«ber verhindern ihn dieserbalb außer 
erdienst zu seyen, könnte irgend ein 

Richter vernünftigerweise einen solches 
Antrag bewilligen? Und doch wäre 
dies ein analoger Fall.&#39; 

Das Abendglbckletn 
Pein-im Jll» 19. August 

Zum ersten Mal seä 40 Jabren 
läutete gestern Abend um 9 Uhr in 
Peoria das Abendgliietlein, zum Zei- 
chen, dasz die Kinder von den Straßen 
terschwinden müßten. Die betreffende 
Verordnung warde vor 50 Jahren an- 

genommen, war aber ziemlich in Ver- 

Issenbeit Lrathern Jn den letzten 
ochen liefen beim Bürgermeister 

Mrufs diiafis Beschwerden dariiber 
ein, daß Knaben und Mädchen noch an 

späten Abenden auf den Straßen zu 
eben seien, weshalb er das alte Gesetz 

aus besiaubten Winkeln hervorfuchte 
nnd die Polizei anwies, es abermal« 
ur Ausführungd zu dringen. Gestern kbend wurden rei ileine Sünder in 

Hast genommen, aber nach einer Ver 
mahnung wieder entlassen. 

D i e P a r a d e. 

Sau Francisco, 19. August 
Die große Parade, welche gelegent- 

lich des grasen Feldlagers der Grand 
Irmy of the Nepnblic hier abgehalten 
wurde, war vom schönsten Wetter be- 

"nftigt und die Straßen waren mit 
uschauern überfällt Die erste Ab- 
ilung bestand aus Bundestruppen, 

die zweite ausRegimentern derStaats. 
Qiliz. dann folgten Marinesoldaten 
nnd Mayor Schand eine Anzahl von 

Kädtischen Beamten, sowie prominente 
Gäste in Kutschen. Den Schluß bil- 
deien versch«edene militärische Organi- 
sationen und Logen mit ihren Abzu- 
Cen. 

Ein Verbrechen. 
Detkoit, 19. August 

Im Hof hinter den Michigan Stove 
Worts fand man die Leiche eines 4 
Jahre alten Knaben, dem der- Leib 
ausgeschnitten war. Seine Mörder 
hatten ihn gctnebelt und ihm die hänw 
auf dem Räcken festgebunden. Den 
Kleidern nach zu urtheilen gehörte de- 
Lnabe dem Mittelstand-e an. Es wur- 

de fest estell« daß der Ermordete ein 
Sohn es Arbeiters Alphons Welmeö 
III-. 

Kapital und Arbeit 
Philadeiphim Pa» 19. August 

Ueber 2000 Möbelarbeiter sini 
heute zur Arbeit zurückgekehrt ohne 
daß ihnen irgend welche Zugeständ 
nisse gemacht works waren- 

shsiladelphim Pa» 19. August 
If Die M Stäckszärben welche ge- 
Jss M Ali-Bd beschlossen hatten, die Rei- 

sen der Mesdea Tertil Angestell- 
ten zu vers-Essen nahmen heute die 
crbeit wieder auf. Dies machte es 
tät drei Färbekei « Geschäfte möglich, 
sen Betrieb wieder zn eröffnen Zu- 
Wifke wenden von den Arbeit- 
gern M Her-tacht; manch Deter, 

segfrbeit Kessels-Hex Eie- 
W We eine ffiinsvrozenrige 

Exe-: is- gesogen- 
-.. .- ---·--.... 

..-.- 

ssndurtqter seen-er 
til-er die Lan-hingebe 

New Vort, 19. August 
Der zur seit an alten Ecken nnd 

Enden der Ver. Staaten zu Tage tre- 

tende Schandfleck der amerikanische-i 
M die Cesgkasigteit der erreg- 

wird in einem in »Daß- 
&#39;J Min« Malt-even Artikel aus 

set Feder dss Vundesrichteris David 
J. Brewer erörtert Als Nenn-diri- 
siir das Lynchwesen schlägt Richter 
Brewer vor. die Justizpflege in den 
Ktiminnlgerichten zu beschleunigen 
und die vielen Paragraphen durch 
welche ev verichlagenen Advoknten ges 
lingt, infolge technischer Mängel und 
Fehler im Protest-erfahren eine llnis 
stosung des Urtheil-J zu erzielen nnd 
die Vollstrecknng der Strafe entweder 
in verzögern oder ganz und gar zu 
verhindern, ang- dem Gesetzbuch aus- 
Iuinerzen 

»Unsere Regierung,« erklärt Nich- 
ter Brewen »Im kürzlich in Sachen 
der an den W verübten Grausam- 
keiten eine Petitian nach Nnßland ge- 
chickt Jene Regierung hat« wie man 

es nicht anders erwarten konnte, die 
Empfangnahme der Petition verwei- 
gert. da sie nicht willens ist« andere 
Regierungen in ihre internen Ange- 
legenheiten sich eininischen zu lassen. 

»Was würden wir dazu sagen, wenn 
Russland erwidert hätte, daß es alle 
Grausamtenen verhindirn werde, so- 
bald die Ver. Staaten den Lynchereicn 
Einhalt gebiete? 

»Wir dürfen diese Angelegenheit 
nicht einseitig behandeln Viele gute 
Bürger, entsetzt ob der nriißlichen Ver- 
brechen und von dem Wunsch beseelt, 
der That die Strafe aus dein Fuß 
sol en zu sassen, betheiligrn sich cn 

n Aiisschreitungm Zu vielen 
Lynchereien aesellt sich die barbariichc 
Tottnr der Bildern und als einziger 
Entscheldignngsgrund kann nur dac- 
Schändliche des Verbrechen-S anne- 

xlihrt werden Eine Zeit lang be- 

chränkte sich die Volks-Justiz znin 

großen Theil auf den Süden, aber 
eser Theil unseres Landes kann nicht 

länger dieses Monapol beanspruchen 
Zumeist ist es die Bernewaltignng der 
weißen Frauen durch Farbine welche 
die Lynchiusriz zur Folge hat. Worte 
könnten die Scheußlichteit des Ver- 
breitan nicht schildern. Man darf 
Ich nicht dem-anderm daß dieszevöls 
kkkllllg M Tfk Uns gekom. Manne-r 

würden keine ännlichkeit besitzen, 
wenn sie gleichgültig blieben Wenn 
einige wenige Lynchereien derartigen 
BekbrechenEinbnlt gethan hätten.dann 
würde die Gesellschaft der Volksjuitii 
verziehen haben. Aber wenn man 

den Berichten Glauben schenken darf, 
haben sich die Verbrechen trotz der 
Lynchereien vermehrt Die schwarze 

shestie cdenn nur eine Bestie ist einer 

jsvlchen That säbigs scheint dsurch die 

;Lynchereien nicht abgeschreckt worden 

Lin sein. Ab-: nicht nur das, die Lon- 
chereien beschränken sich nicht länger 
aus die Bei-über scheußlicher Verbre- 
chen, sondern werden auch in anderen 
Fällen angewendet« 

Der Richter seht sodann aus die 

ges-ge ein-Uns geschehen muß, um die 
» ehlosigtekt zu bekämpfen Vaterst, 

sagt er, miß das Vertrauen in die 
Gerichte herqesrllt werden Die Bür- 
er befürchten, daß das Gesetz die Ve- 

sung des Pers-rechtes zu lange 
hinausschieben und vielleicht arn En- 
k gar die Strafe nicht vollstreckt weis 

den würde. Sie zweifeln nicht an die 
Jntegritöt der Richter, aber sie wissen. 
dasz bag Geseb so viele technische Be- 
stimmungen enthält und daß die Be- 
tusungsiJnTtanzen öfters wegenNicht- 
besolaung bis-set technischenAnordnuw 

en das Urtheil der unteren Gerichts- 
öfe umstößt. Wenn das Volk die 

Gewißheit hätte, daß den Sckmldigen 
die volle Strafe treffen wür- 
de, wäre kein Grund vor- 
handen, das Gesetz durch eige- 
ne Hand zu sollst-keckem Vor mehre- 
ren Jahren, sagt Richter Brett-en ha- 
be er schon bestimmt-, daß man die 
demsn in Krintinalsällen ganz und 
ar abslgssft Man solle dem prä-! JEAN-Wiese Gen-sehst 

"7cS, m sen-n gut-Emaer eure ver-. 

artige Schendthai verübt worden isi,f 
die Vollmacht ertheilen, sofort das 
Gericht einzuberufen und den Ange- 
klagten zu prozessiren Würde dres» 

gxschehen und auch jede Verschlevpuns 
r Strafvollstreckung verhindert wer-I 

den, indem man keine Berufung gez 
stritten so würde das Volk wieder Ver- 
trauen fassen zu der von den Behör- 
den eingesetzten Justiz Der Einwand. 
daß unter solchen Umständen ein Un- 
schuldiger verurtheilt werden könne 
fällt weg, »denn man bedenkt, daß 
durch die Volkzjustis derartige Irr- 
thümer öfters vorkommen Auch die 
von den Befürwqxtern der Lynchjuitiz 
vorgebrachteEntfcheldignng, man mu- 

che lieber kurzen Prozeß mit den 
Schurken damit die geschäan Op- 
fer nicht gezwungen werden, ihr Un- 

klück öffentlich im Gericht zu erzäh- 
en und vielleiszt von den Sinn-Lilien 

der Ver-dreister nich durch Kreis-ver- 
söre gewartet-i werden, ist wichtig. 
wenn die Gerichte den Vertheidiger 
auf die nothwendigMFragen beschrän- 
sen winden Das Unglück der gei 
schändeten Frau ist itsdtbekanni und 
deshalb wird keine Judiskreiitm ver- 
U.Wdcscpieralsseugiuim 
W erscheint 

»an ist W, Hast Richter Urw- 
er. »Das Wen trägt daz- 
bei, Ue W ver dem Sein zu 
Messe-, and m es nicht Fe- 

V 

et« f! 
wenn Lynchereien auch bei an- 

deren Verbrechen zur Anwendung 
kommen und öftere untcknlldåge Leute 
fiir das von anderen Personen verüb- 
I W leiden werden institenf 

Strahenbabnunsalh 
Kansas City, Mo» ts. Aug. 

Zwei Straßcnbahnwagen der Me- 
tropolitan Street Railwon stießen in 
der Nähe der Armourdale Werkstätten 
zusammen und die folgenden Personen 
wurden verletzt: Fel. Bee Cocbram 
Andrew Burgeß. Hi Westen Fri. 
Clode Johnson, G. Seal. W. H. Har- 
tison, A. Swode. Conduiteuk. 
Geschäftsleute - Sitzung 

See-kle, Wann tu. Amme 
Die 1"4. dresversammiung des 

Trans-Mifsi ippi Commercial Con- 
greß wurde hier eröffnet. Delegaten 
aus Oregon. Colomdo Texas, Louisi- 
ana, Alagia und den hawaiischen Jn- 
seln waren zugegen. Gouv. McBrtde 
hieß die Delegaten willkommen Am 
Nachmittage wurden Vorträge über 
Einwanderung und Landstraßen ge- 
halten. 

Zurückgewiesen 
New York, 19. August 

Aus Veranlassung des Schaßamts 
sind bedeutende Lebensmittelsendungen 
von Frankreich und Italien, sowie ein- 
gemachte Waaren mit Beschla belegt 
worden. Es heißt, daß keine Besonde- 
ten Verfälschungen vorliegen, daß aber 
bei Verschließung der Blechbiichsen Blei 
verwandt wurde und den Landesge- 
setzen zufolge solcheBüchsen nicht durch- 
gelossen werden dürfen. 

Krummer »Delegate«. 
New Yort, III August 

Vor dem Recorder Goss begann der 
Prozeß gegen den »Waliing Dele- 
gate" Samuel J. Paris, nachdem die 
Gewinnung einer Jurd zwei Tage in 
Anspruch genommen hatte. Es schwe- 
ben vier aus Erpressung lautende An- 
tlagen gegen Paris, doch in dem vor- 

liegenden Prozeß handelt es sich nur 
um die Anklage, dass er von dem Kon- 
traitor Josephus Plenty 8200 dasürs 
erhielt, dasi er einen Streit zum Abs! 
schloß brachte. 

D e r J n g u e st. 
Philadrlphia 19. August 

Der Mouesi detresss des Unglück 
fnlles im Baseballpare der Ytoiional 
League, bei welchem 12 Personen ge- 
tödtet und 300 oetlehi wurden, bat 
its-It begonnen. Etwa 50 Zeugen sind 
vorgeloden worden. Seit de Un- 
skiickssall ist in diesem Park nicht? mehr 

espielt worden. Die Bauinspettocn 
ind jetzt mit der Untersuchung beschäf- 

iigk, und wenn es sich zeigen sollte, daß 
die Siye keine genünende Sicherheit 
bieten, müssen sofort die nöthgen ske- 
pataiuten vorgenommen meiden. 

P o l i t i s ch e s. 

Lineoln, Nebr» 19. August 
Die Republitaner von Nebraska 
lten biet eine Konvention ob, um 
ondidaten für das Obekgetichi und 

den Verwaltung-Brach der Universität 
susznsiellem sowie ein Staaiscentrali 
eomiie zu ernennen. Zum Vorsitzen- 
den wurde G. D. Sloan von Genevo 
erwählt 

L e b e n s m ii d e. 

St. Louis,19.August. 
m stiidtischen Dosoiial starb ein 

n kannter Mann, der mit einemsuge 
von Cbicogo ankam. on den Folgen 
einer Vergiftung. Vor seinem Tode 
sagte et: »Ich bin lebensmüdr. Dies 
ist eine Privaiongelegenheii, welche 
M Publikum nichts nngeht.« 

W o l k e n b r u ch. 
Greenville, Tenn» 19. Aug. 

Gestein Abend wurde diese Gegend 
von einem Wolkenbeuch heimgesucht. 
welcher sich überGreenoille hinaus süd- 
lich bit Morristown erstreckte nnd de- 
deuienden Schaden anrichtete. Robert 

ekö nnd seine sieben Jahre alte 
er etiranken, als sie einen ange- 

sssvollenen Dach überschreiten wollten. 

Schnelle Fahrt 
New York, 19. August 

-, A »-., ist-« sc- 

Un Ums-In »aus-u Wut-un te. 

lsm nach einer Reise« die 5 Tast, 15 
Stunden und 10 Minuten dauetie, 
von Meinen iibet Southacnptpn und 
Chekboutg hier an. Seine Durch- 
schnittsgespwindigieit betrug 22.58 
Knoten. Sei-ne bisherige schnellste 
Fahrt trat 5 Tage, 21 Stunden und 

Minuten. 
Die Aepfeletnir. 

Bostom 19. August. 
Die hiesige handelslanunet hat über 

» 
die Aepfeletnte dieses Jahres einen all- 

J semeinenBericht vetösxenilichh welchem 
»Du entnehmen ist« da diese Ernte in 
j Europen besonders in England, stälek ,suzgesalen ist. Dage en übertri d 
Aepfeletnte in den eu-Englaudstaa- 

Jten sowohl tote auch in Canada die- 

lälie des verflossenen Jahres beden- 
; s und die Qualitiii ist eine M- 

zssslfchh 
Schisssnschtichtetn 

Angelsmmenx 
New Pett, 18. I 

Reises Wilhelm ll.« und »Ist-Ein 
suise&#39; von Sternen- 

Htem 18. U 
.Ec·uptini Bill-einst un 

Mison,18. Uns 
EIN-ist« FREESE 

« 
»Ur-s Wer-« sen steh R 

« Wirst-Hi tmttsttstmtttumustvtttptomst 
i 

Einilsirt in Haun s Part. Grund Island, 

Mittwoch dcn 2. Sept. 
Vorstellungen um- ) Uhr Nachmittag-J nnd K llltr Abend-Z 

Großartith Schau Stuttzcnpamde 
um I0: 30 Um- Vormittag-« 

500 auftrctrndr Ist-irre Inn 

hsl BUT J « kssHL ««· nWink-« «,tn sit I I« -I:«- Apis-: J « 

:·1-0 -,kl M I, Ex» l Ul»
 

X 

Es k-:».--s—« ) Ussmhmksp -.)«!--sb·shs«· Mantis-r usw ·!z"-t:!li·.:e: kE-:1.1!zch: 
m Uhr-— Jstxsxsomisus WILL-Eck- M Cku"1s. 

20 erbost-rude, ausgelassene belustigeiide Hanswürfle -s-20 

Million Doltar Mcnagcric. fsjs F:L.·..«.k""";’.«..«.’,k,j; »Wir-s 
« 1-« ichs t.«·«I-! LIJ IH ti-H«Ul1(« I00 funkslnaaclnkuc Attcc 

Msn ·.» -.«.:11«H1s«l.1- ux H H« .:-nm »I! I «--.. Muts .-V-rsk1:c«t m EIN 

Pressa Erwachsene soc Its-set Ase 

» 
Alls Arten Bücher und Zeitschriften-! 

»J. P. TViiulnlplk Bux U. Grund lslunti. Neb. 

- DoublesTkack 
Railwaywchicago 

Fa t ·":;! Jtrazn »n- Jst-me Chjcaiz L nun Fa 
nrs Use-Its Ihr ".;.-1-:·ro:: pssnl n i mass-it 

chicago suck East 
,-» 

«- raksts a da- Inaba t- Ch cakz muthpu cksamit 
i"«" tra ns da U ket- en CI» »Um IRS 

U III II EZPd f« Pnkkdp !S 

Um o» LE- EHEI g! JEAN-ALL- 
I--,k-..t» 4-«.- z» ;- sss »Hm- ssx 

« 

PACIFsc Is,,-..-k.«-, ;kts.. s- i« H -- --: s 

« C. ERSTE-EIN 
-.s;.»«. A ts- 

(«hcsso s Noah-festem Ikx 
0.UA«-(. XX Z 

—- Wenn Ihr Obfibämne plans- U 
volle Jht doch sicher fein daß Ihr ans L 
diejenigen Sekten pflanzt die Ihr z wünscht und nicht etwas anderes. q1 He 

« 

Bäume die Ihr tin J. P. Winde-los s- 

hnltet, sind gern-sitt nam« 

Ich t zu fein. 
W 

Ihsnniri auf m Ineeiset n Here I d. « 

Soeben erschienen! Z 
Z 233apre5117tnmndzons Z 
: nenstsein in Hüdszfttsa 

von Oscksi IOIIL 

Circa 550 Seiten, mit 20 Sei I 
pakqtbildem, etner Karte u. einem J 

« Schlachten-m Clegant qebnns ; 
den t3.:35. 

Dies isi ein ausgezeichnetes « 

Wert und besonders als Festgei 
schenk geeignet. Bestellungen com 

« 

den entgegengenommen von 

J. k. IVINDOLPLL 
Bm U. Grund Lukan-, Neb. : 

»v-. C. species-. 

Deutscher Itzt 
sue met Use-um des st. Jesu- 

est-dissent. 
—- d 

Ofsice über Buchheits’s Apotheke- 
.I.I. I.I...s « « I..o i 
Reine über-trieben hohe 
Fahrpkcife uns TW Fkåqm M 

»Hm-: Pl«t««(siienhahn. 
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sie-mass III-Aufs 

Mode s 

Weil Um 
m « of MO· 

III-Ast- -. »si- —- 

WOEW 
so- ths Ida-o kunst- In so soft- ti tel- 

mäalsy sog quasi-. can-s Ida-s tu Obst-U 
IUIVC It gut-IM- smj sur-h- Inmi- 
— Lo- VtUuy. tut-wusch Nur-u- Im 
lass-unbill« mer-. Wann- sites-. 
sll M sc sollst-II or uns-nd IMM. 

III-Munme Ist-Im Isctuchnssd 
sen-s wo Its ot samt-· g vmäs es ins-U- 

Mono- sss losl- oa list-m- ISVNCU 
M. h end-W II spat soc-u syst-l 

stockt-Wo- su lata-co. stud- 

M Mu- ests c- ITW Its-l wish- I» c- Awms 

IMAL Ikblclss O» ·";:;««sk»sszssss·ks«·ps.. 
Bei Baumamt sc Baume-HI, III-and Island. 

Alter, Reinheit, Gehalt! 
«AIB. PURM.ZTREDTGTTT, m useersaufpkuch.——uusee vier I- i 

Alt r es m vollständig c , verachtete und ab- 
gelegett.we-1,uMo- 
note ndthtg sind. 

« « 
es wird aug dem he- Rctnhenp seen Metz. vorzüg- 
lichftem Hopfen u- 

teiustem at tesis 
ich e m Wasser mit 

qeößter Sorgfalt 
hergestellt. 

(H lt es ist stqu und ge- 
&#39; 

» 

c a , hsstvpxl und kann 
daher sue Gefunde, welche nach ansieengendem Werk einer Stärkung bedürer fo- 

; » 
x «, 

wie für Kranke und Schwache, welche verlorene Kräfte wieder erinnqu wohne 
,-.««, IN ganz besoeädeesdempkohlen werden-Wem Probebessellung-—Faik- ok« zwschmx 
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